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richardbobst@gmail.com
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Richard Bobst stand bis 1984 im Lehrberuf als Primar- und Sekundarlehrer. 
Dann stieg er als Redaktor bei der Solothurner Zeitung in den Journalis-
mus ein. Später vertiefte er als Redaktionsleiter des «Langenthaler Tag-
blatt» und der «Berner Rundschau» Themen rund um die Stärken und Un-
zulänglichkeiten von Menschen im Umfeld von Politik, Wirtschaft, Bildung, 
Kultur und gesellschaftspolitischen Themen. Der Umgang mit Medien, die 
Prinzipien der Kommunikation, Arbeit unter Zeitdruck, die Verdichtung von 
grossen Informationsmengen zu klar verständlichen und nachvollzieh-
baren Aussagen waren für ihn bedeutende Erfahrungsfelder, die er in sei-
ner späteren Tätigkeit im Human Resources Management zum Tragen 
bringen konnte.

1991 wechselte er in die Maschinenindustrie. Bei den Ammann Unter-
nehmungen Langenthal wirkte er vorerst als Ausbildungsleiter und dann 
mehr als 20 Jahre als Leiter Personal. Er konnte seine pädagogischen und 
methodisch-didaktischen Kompetenzen im Berufsbildungsbereich des  
internationalen Unternehmens nutzen, stand doch die Berufsbildung auch 
in seinem Verantwortungsbereich. In der Ombudsrolle zwischen Arbeit
geber und Arbeitnehmerschaft beriet und begleitete er Menschen in  
Personal- und Führungsfragen, insbesondere in herausfordernden Situati-
onen. Leadership, Change- und Konfliktmanagement, betriebswirtschaft-
liches Denken und Handeln und die Pflege der Sozialpartnerschaft sind 
seine Kernkompetenzen.

Seit seiner Pensionierung wirkt Richard Bobst als Mitinhaber und 
selbstständiger Kommunikations- und Personalberater der Polynetwork 
AG in Arlesheim. 
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Editorial

Noch nie waren die Voraussetzungen für das Arbeiten in der eigenen Woh-
numgebung so ideal wie heute. Die Kommunikationswelt hat das Fenster 
für individuelles Arbeiten beinahe an jedem Standort auf der Welt weit ge-
öffnet. Viele Menschen aller Generationen bewegen sich im Internet, das 
für sie mittlerweile zu einem vertrauten Instrument geworden ist.

Die Arbeit zu Hause gibt es schon lange. In der Schweiz wuchs die 
Heimarbeit ab dem 16. Jahrhundert im Umfeld der Textilindustrie heran. 
Damit gelang es den Unternehmern, das Arbeitspotenzial und die Infra-
struktur vorab der ländlichen Bevölkerung ausserhalb der Städte zu nut-
zen. Heimarbeit wurde zu einem geschätzten Mittel, die grossen wirt-
schaftlichen Schwankungen durch den flexiblen Einsatz von arbeitswilli-
gen Menschen in vornehmlich bäuerlichen Verhältnissen aufzufangen. Die 
ersten gesetzlichen Regelungen der Heimarbeit in den Anfängen des 18. 
Jahrhunderts umfassten einen gewissen Lohnschutz für die Heimarbeiten-
den sowie den Schutz der Auftraggeber gegen die sogenannten Zwischen-
meister.

Im Gegensatz zur Heimarbeit, bei der es um die Produktion und Bear-
beitung von Gütern geht, beschränkt sich Home Office auf die Erledigung 
von administrativen, organisatorischen und dienstleistenden Arbeiten, bei 
denen die Anwesenheit der Arbeitnehmenden im Unternehmen nicht un-
bedingt erforderlich ist.

Gemäss einer Umfrage der Fachhochschule Nordwestschweiz von 
2013 hat bereits im Jahr 2010 jedes zweite Schweizer Unternehmen Te-
learbeit angeboten. Es gibt allerdings kaum Firmen, die Telearbeit für das 
gesamte Pensum anbieten. Die soziale Interaktion, die Arbeit in einer Ge-
meinschaft, der Austausch von Erfahrungen und die kumulierte Nutzung 
des gesamten Potenzials und der Kompetenzen der Belegschaft haben 
auch in einer zunehmend virtuellen Zeit nicht an Bedeutung verloren. Die 
Erhebungen zur vorliegenden Arbeit zeigen, dass zahlreiche Unterneh-
mungen beim Angebot von Home Office eine gewisse Zurückhaltung zei-
gen. So fehlen vielfach ganz bewusst klare Regelungen.

Überlastete Verkehrsinfrastrukturen und der Wunsch vieler Menschen 
nach räumlich ungebundener Arbeit sowie das steigende ökologische Be-
wusstsein sind die grossen Treiber für die Telearbeit. Dies fordert sowohl 
die Arbeitnehmer als auch die Arbeitgeber heraus, sich mit den Chancen, 
Risiken und Beschränkungen sowie den Rahmenbedingen rund um Home 
Office bewusst und prospektiv auseinander zu setzen. Die Inhalte des vor-
liegenden HRM-Dossiers liefern Fakten und Überlegungen dazu.
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Home Office ist eine von verschiedenen Möglichkeiten, das Potenzial der 
Belegschaft gut auszuschöpfen. Jede Unternehmung wird abwägen müs-
sen, wieweit sie im Angebot von Arbeit ausserhalb der Firma gehen will. 
Die Kommunikations- und Informationstechnologie hat das Feld für Telear-
beit und Werken am häuslichen Arbeitsplatz längst weit geöffnet. Die 
grösste Herausforderung liegt deshalb nicht in der Bereitstellung eines 
Tele-Netzwerks und der Arbeitsmittel – sie liegt bei der Fachkompetenz 
und der Fähigkeit des Menschen zur Wahrnehmung von Eigenverantwor-
tung sowie beim Grundvertrauen der Firmenverantwortlichen in ihre Mitar-
beitenden.

Das vorliegende HRM-Dossier zeigt die Handlungsfelder auf, die bei 
der Einführung oder Handhabung von Home Office und Telearbeit zu  
beachten sind. Es wird zum Ausdruck gebracht, dass zur Hauptsache 
menschliche Werte wie Loyalität, Identifikation mit dem Unternehmen,  
Eigendisziplin, Vertrauenswürdigkeit und Kommunikationskompetenz  
zählen.

Jedes HRM-Dossier ist einem für HR-Fachleute  
und das Management relevanten Thema gewidmet.  
Die Bücher erscheinen quartalsweise und sind als  
Einzelexemplare beziehbar bei SPEKTRAmedia oder  
jobindex media ag bzw. sind im Abonnement mit  
«HR Today» erhältlich.
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